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bürgt für Qualität!
Die geschätzten Kesselmodelle:

Der Klein - Kessel ZENT IC. Guter Zug,
kleiner Platzbedarf, wassergekühlter Rost. Für
Koks- und ülfeuerung verwendbar. Sauber und

leicht zu bedienen. Es ist ein

Schweizer - Qualitätsprodukf
Auskunft erteilen Ihnen alle seriösen
Heizungsinstallateure.

ZENT A.G. BERN
Fabrik für Zentralheizungsmaterial (Ostermundigen)
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3



=üllllll

Seite

Kinderweisheit 34

Kritik und Krisis der Demokratie. Von Max Eppenberger. Illu¬
striert von H. Tomamichel 35

Missgriff. Eine kleine Irrenhausgeschichte. Von Beat *
„

* Illustration

von A. Carigiet 41

Küchenspiegel
Kleine Zuckerkunde. Von Georges Kloo 55

Der vereinfachte Haushalt
Wieviel geben Sie fürs Essen aus? Das Ergebnis unserer Rundfrage 61

Das Megaphon Nochmals Reichsdeutsch und Muttersprache. —
und noch einmal eine Antwort. — „Handarbeit schändet nicht" 75

Briefe an die Herausgeber
Die Seile der Leser 84

Bilderbogen für Kinder. Von E. Bohny 86

Das Titelbild stammt von Alois Carigiet

©te

/amüienuerfidierung
gemährt ein Kapital auf einen beftimmten

Zeitpunkt fur Me Susfteuer 6er Kin6er

un6 6te Deckung 6er g>tu6ienkoften un6

eine Kente }ur ißeftreitung 6er r}iebungs'
koften, tuettn 6er jFamüienoater 6en 3ln»

gehörigen oor}eittg entrtffen raetöen follte.

fz>cbnm}mfd)e Cebettstterftcbenmgs-

un6 Kentenanftalt ^üttcb
©egrûn6et 1857 aile lïberfcbtifle 6cn Mcrftcbertcn

4



Wie Roseli einkaufen lernt
Die Anna vom ersten Stock ist mit der Arbeit etwas im

Rückstand. Roseli, die gute Seele, hilft ihr deshalb beim

Aufhängen. Inzwischen verkürzen sie sich die Zeit durch allerlei

Gespräche. Anna klagt, es sei ihr bald alles verleidet. Ihre Madame

sei so geizig, dass sie sogar das Brot einschliesse. Und wenn

etwas irgendwo ein paar Rappen billiger sei, so müsse sie dort

einkaufen und wenn sie auch durch Warten den halben Vormittag

verliere. Roseli meint hierauf: „Auch mir gefällt nicht alles an

der Frau Professor. Aber punkto Einkaufen kann man wirklich

viel von ihr lernen. Sie sagt immer: wie man isst, so ist man!

Lieber gebe ich ein paar Rappen mehr aus für die guten Markenartikel,

als dass ich den billigen Ersatz kaufe, bei dem man nicht

die geringste Garantie für die Qualität hat."



Noch ein kleiner Tip :

Wenn Sie Gäste haben -
nur Mokka Hag! Man wird
Ihren herrlichen Mokka
bewundern und glücklich sein,
daß man nachher trodden
ruhig schlafen kann.

es an.
Coffein pflegt nicht nur den Eintritt des

Schlafes zu verzögern, sondern auch

die Tiefe des Schlafes zu mindern.

Starker Kaffee hält den Körper so lange

unter Coffeinwirkung, daß schon von
Mittag ab das Coffein zu meiden ist,
wenn seineWirkung mit einiger Sicherheit

während des Schlafes vermieden

werden soll.
Wer Kaffee Hag - den coffeinfreien
Bohnenkaffee trinkt, hat vollen Genuß
und die Anregung, die er sucht, ohne

unerwünschte Folgen.

In welchem Maße der Schlaf Erholung

bringt und neue Kräfte werden läßt,
hängt ab

1. von der Schlafdauer,

2. von der Schlaftiefe.

Besonders auf die Schlaftiefe kommt
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